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Herren Bezirksklasse

TTC Forchheim : TTC Karlsruhe-Neureut II 
Freitag, 13.10.2023, 20:00 Uhr

Andrae beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Mit 9:4 setzte sich die Heimmannschaft des TTC Forchheim in der Herren Bezirksklasse gegen den
TTC Karlsruhe-Neureut II durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3 Stunden . In
diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler
zurückgreifen.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Beim 3:0-Erfolg gelang es Schick / Eschbach die Gastspieler
Walzog / Frede in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren.
Passende spielerische Mittel hatten derweil Michael / Andrae letztlich an der Hand, um Liehner /
Martin zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Kaum gefährdet war
der Erfolg in drei Sätzen von Sontheimer / Teuscher gegen Meder / Gu. Nach den anfänglichen
Paarungen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 3:0 gegenüber. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte Valentin Schick beim 2:
3 gegen Frank Frede. Das Spiel, in das er auf Grundlage des Unterschieds in den TTR-Werten als
enormer Favorit gegangen war, verlor Schick dennoch im 5. Satz. Das war eine ganz schön enge
Kiste! Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich
zwei Punkten Differenz endete. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Christian Walzog hatte Steffen
Eschbach nur im ersten Satz eine Chance. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. 2:3 endete das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu
erwartende Einzel zwischen Jürgen Michael und Erik Martin aus Sicht der Heimmannschaft, so dass
am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. So gut wie gewonnen schien das Spiel von
Marco Andrae gegen Knut Liehner, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Knut Liehner
jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch in fünf Sätzen. Bei einem Spielstand von 3:4
ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Eher wenig Gegenwehr bekam Thomas Sontheimer
beim 11:7, 11:6, 11:5 von Peter Gu. Ein hartes Stück Arbeit hatte anschließend Matthias Teuscher
bei seinem 3:2 gegen Achim Meder zu verrichten. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des TTC Forchheim und des
TTC Karlsruhe-Neureut II in die Box. Lange mit Christian Walzog kämpfen musste Valentin Schick in
einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und wurde somit seiner großen Favoritenrolle am Ende
dann doch noch gerecht. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Auf dem
falschen Fuß erwischte Steffen Eschbach seinen Gegner Frank Frede beim eher eindeutigen Erfolg
ohne Satzverlust. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 1, der erst nach 36 Bällen
endete und an Eschbach ging. Zwischenzeitlich musste Jürgen Michael zwar einen Satz weggeben,
fuhr sein Spiel gegen Knut Liehner, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen eingeschätzt
werden konnte, aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Nach diesem Einzel steht Michael somit bei einem
Sieg und 3 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Liehner ein 4:4 ausweist.
Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 8:4. Ein hartes Stück Arbeit hatte Marco Andrae gegen
Erik Martin zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg feststand. Wie ausgeglichen dieses Einzel war,
zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Mit dem letzten
Ballwechsel des Tages war der 9:4-Heimsieg somit sichergestellt.

Durch diesen Sieg hat der TTC Forchheim nun einen Saison-Sieg, eine Niederlage bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während der TTC Karlsruhe-Neureut II nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 2:6 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
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Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TTC Wöschbach II (TTC
Forchheim) bzw. gegen den TV Malsch (TTC Karlsruhe-Neureut II).

 Statistik:
 TTC Forchheim

Doppel: Schick / Eschbach 1:0, Michael / Andrae 1:0, Sontheimer / Teuscher 1:0 
Einzel: V. Schick 1:1, S. Eschbach 1:1, J. Michael 1:1, M. Andrae 1:1, T. Sontheimer 1:0, M.
Teuscher 1:0 

 TTC Karlsruhe-Neureut II
Doppel: Liehner / Martin 0:1, Walzog / Frede 0:1, Meder / Gu 0:1 
Einzel: C. Walzog 1:1, F. Frede 1:1, K. Liehner 1:1, E. Martin 1:1, A. Meder 0:1, P. Gu 0:1


